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Wunöfchau.
Stuttgart , 1 . August. Mit dem heu¬

tige » Tage ist die Eingemeindung von Deger¬
loch nach Stuttgart in Kraft getreten.

Stuttgart 31 . Juli . Die Verletz¬
ungen des Postsekretärs Z., welcher , wie sei-
nrrzeit berichtet am Schalter des Postamts
Nr. 3 durch 2 Revolverschüff» verletzt wurde
scheinen nicht so unerheblicher Art zu sein , wie
anfangs vermutet wurde. Beide Kugeln be¬
finden sich n» ch im Körper ; während nun
die Kugel in der rechten Wange zu keinerlei
Komplikationen Anlaß gibt und auch nicht
operativ entfernt wird , hat sich die andere
Kugel in der Nähe des Rückgrats festgesetzt
und mutz , da Eiterung eingetreten ist, entfernt
werden , was , um eine Verletzung anderer
wichtiger Teile zu verhüten , eine nicht unge¬
fährliche Operation voraussetzt.

— An der Turnlehrerbildungsanstalt in
Stuttgart findet nach einer Unterbrechung von
3 Jahren wieder ein TurnkurS für Turnlehrer
statt , der vom 27 . Juli bis 5 . September
dauert . Außer praktischen und theoretischen
Uebungen im Turnen, Fechten und Schwimmen
werden auch Vorträge über Anatomie gehalten.
In der Zeit vom 28 . September bis 17 . Oktober
soll sodann ein Turn - und Turnspielkurs für
Lehrer der Volks- und Mittelschulen stattfinden,
zu welchem 22 evangelische und 10 katholische
Lehrer zugelassen werden.

Calw , 3 . Aug . Seit SamStag Nachmittag
wird hier ein lOjähr. Knabe , das Söhnchen
von Kaufmann Schöll in Berlin, Enkel der
Frau Stadtschulthciß Haffner hier , vermißt .
Da der Knabe letztmals im Hofe des Ober-
amtspflegrgebäudes (früher Zoeppritz ' sche Villa )
gesehen worden war , wurde sofort « ine Ab¬
suchung der Nagold angeordnet , die bis zur
Nacht währte , aber keinen Erfolg hatte . Auch
die am gestrigen Sonntag wieder aufgenom¬
menen Nachforschungen, in der Nagold sowohl
als in den nahen Waldungen , führten zu
keinem Resultat .

Bad Teinach . Bon einem Kurgast
wird dem „ Schwab . Melk . " von hier geschrieben :
„Ich habe Ihren Artikel über das Jakobifest
gelesen und freue mich darüber , wenn diese alten
Gebräuche'» «» gepflegt und wenn mit solchen Festen
gleichzeitig zur Erhaltung de » alten Volkstrachten
beigetragen wird . Doch sollte auch hier Maß
und Ziel eingehalten werden . An dem bewußten
Jakobitag ertönte in der Früh vor 7 Uhr
durch das ganze Ort entlang das Feuerfignal !
Natürlich wurden dadurch die l . Kurgäste, die
hier zur Erholung und zur Ruhe für ihre ab¬
gespannten Stadtnerven weilen, recht unlieb aus
dem Bett gesagt und zudem in ordentlichen
Schrecken versetzt durch die Meinung , eS brenne.
Daß es fich um eine harmlose Uebung, ausge¬
rechnet morgens 7 Uhr in der Hochsaison , handle ,
konnten sie natürlich nicht wissen . Ein Karussell
mitten im Ort ließ seine lieblichen Weisen bis
nachts 11 Uhr ertönen . Doch damit noch lange
nicht genug : die Wirte hatten Erlaubnis dis
nacht- 2 Uhr zu Blechmusik und Tanz bei
offenen Fenstern . Danach von 2 bis 3 Uhr
fortgesetzt Gesang und Radau der heimkehrrnden
Burschen und Mädchen aus der Straße . Und

die« an einem Kur- und Erholungsort, der
eben der Ruhe wegen ausgesucht wird ! "

Ulm , I . Aug. Der Begründer der Stärke-
und Boraxtabrik Heinrich Mack sen . ist gestern
im Alter von 88 Jahren gestorben .

KünzelSau , 1 . Aug . Nach achtzehnjäh¬
riger unfruchtbarer Ehe ist dem Fürsten Hohen¬
lohe -Waldenburg ein Prinz geboren worden.

— Die bekannte Firma S . Model in
Karlsruhe ist am 1 . August an den seit¬
herigen Disponenten Eugen Koke übergegangen.
Das Geschäft besteht bereits seit 1836 .

Aus Baden . 31 . Juli . In HagSseld
wollte der 19jährige Arbeiter Reeb mit seinem
Fahrrad noch vor dem von Karlsruhe kommen¬
den Zuge die Schienen kreuzen . Dabei wurde
er von der Maschine erfaßt und geriet unter
die Räder. Beide Füße oberhalb des Knöchels
wurden ihm abgefahren .

Vom südlichen Schwarzwald , 30.
Juli . Von jetzt ab wird nach dem schönsten
aller Schwarzwaldberge , dem 1415 m hohen
Belchen allwöchentlich einmal von Staufen all¬
ein Motorwagen verkehre «, falls sich genügende
Beteiligung findet. Die Fahrten finden jeweils
Donnerstags statt . Damit wäre die höchste
regelmäßige Motorwagenverbindung in Deutsch¬
land geschaffen , da der Endpunkt der Belchen¬
straße beim BelchenhauS 1630 m erreicht.

Homburg v . d. H ., 31 . Juli . Das gesamte
östliche Taunusgelände und die Wetterau haben
durch Unwetter schwer gelitten . Sturm und
Hagelschlag haben das Obst schwer angeschla¬
gen und die gesamten Feldfrüchte vernichtet.

Au- Magdeburg meldet der Lokalanz.
In Altengrabow wurde ein Fesselballon auf
4000 m beschossen. Von 32 Schüssen trafen
30 , ohne den Ballon zum Sinken zu bringen

Westerland . 1 . Aug. Bankier Daniel
aus Berlin ist gestern hier beim Baden ertrunken .
Sein Kampf mit den Wellen war beobachtet
worden , leider aber versagten die RettungSein -
richtungen vollständig . Ein Student sprang
dem Ertrinkenden nach , konnte ihn aber nur
noch als Leiche an Land bringen . Der Bade,
gäste hat sich eine große Erregung bemächtigt,
da die Hauptschuld an d m Unglück dem Mangel
an geeigneten Rettungseinrichtungen zugeschrie -
ben wird . Eine große Menschenmenge zog zur
Badeverwaltuug und dem Bürgermeisteramt .
Die Badegäste verlangten, daß der Minister
benachrichtigt und das Bad geschlossen werde,
bis angemessene Rettungseinrichtungen bereit
gestellt seien . Heute findet eine allgemeine
Protestversammlung der Badegäste statt .

Innsbruck , 31 . Juli . Erst heute ist
eS möglich , einen Ueberblick über die furchtbaren
Schäden zu bekommen , die da - vorgestrig - Un¬
wetter im unteren Inn - und Zillertal angerichtet
hat . Die Verheerungen sind viel schlimmer als
die ersten Meldungen annehmen ließen. Die
Zahl der eingestürzten oder von de » Fluten
vollständig weggerissenen Häusern kann auf 100
geschätzt werden. Die Zahl der Toten , von
denen erst ein kleiner Teil geborgen ist, über¬
steigt 30 . Starke Militärabteilungen find in
die betroffenen Gebiete abgegangen, um an der
Ausbesserung der Schäden mitzuhelfen .

New - Z) ork , 3. Aug. Der Waldbrand
der Fernie (Britisch-Columbien) verheerte ,
wütete mit unverminderter Heftigkeit fort .
Schon find 6 Städte niedergebrannt , 150
bMenschen sind tot und Hunderte verletzt
Einige tausende find obdachlos. Der dem'

Privateigentum zugesügte Schaden beträgt über
5 Millionen Dollar.

— In der französischen Stadt Villeneuve
Et . Georges haben Straßenkämpfe zwischen
Sozialdemokraten und Militär stattgefunden .
6000 Streikende hatten sich von Paris in diese
Stadt begeben . Schon am Tage zuvor hatten
die Genossen mehrere Kisten mit Waffen in
die Stadt geschickt und den Inhalt an die
sozialdemokratischen Arbeiter verteilen lassen .
Die Sozialdemokraten errichteten Barrikaden
und schossen auf die Soldaten . Schließlich
schlugen fich 15000 Kavalleristen mit den
Aufständischen herum und es kam zu großen
Straßenschlachten . Das Militär feuerte eine
Anzahl von Gewehrsaloen auf die Aufständi¬
schen ab und erstürmten die Barrikaden mit
der blanken Waffe. So viel bis jetzt feststeht,
zählt man 6 Tote und 60 Schwerverwundete .
Biele Verhaftungen wurden vorgenommen.
Auch in Big » eux sammelten sich mehrere tausend
Manifestanten mit einer roten Fahne vor dem
Schuppen, in welchem sie sonst ihre Streik¬
versammlungen abhalten und empfingen die
Truppen mit dem Gesang der Jnternationle
und den Rufen „ Nieder mit der Armee ! "
Gegen die im Galopp ansprengenden Dragoner,
welche die Menge zurückdrängten, wurden
Steine geworfen und Revolverschüsse abgefeuert ,
welche aber niemand verletzten.

Beginn -er 24stündigen Fernfahrt
-es Grafen Zeppelin .

Friedrichshafen , 3. August. Seit
heute vormittag wurde mit der Füllung des
flugbereiten Zeppelinschen Luftschiffs begonnen.
Die Füllung wird heute abend noch beendigt.
Am Dienstag früh 6 Uhr findet ein Ausstieg
statt. Wenn das Flugschiff gut funktioniert ,
wird sofort die 24stündige Fernfahrt nach Mainz
angetreten . Graf Zeppeliu würde dann um 8
Uhr Basel und um 11 Uhr Straßburg passieren.
Es ist eine Ballastaufnahme vom Rhein aus
vorgesehen.

Basel , 4. August. (Telegramm der Wild¬
bader Chronik. ) Gras Zeppelin fuhr
heute Vormittag 9 Uhr 32 mit seinem Luft -
schiff über Basel . — Die Schweiz.
Deprschen - Agentur erhielt von Graf Zeppelin
eine Postkarte mit folgendem Inhalt : „ Vom
Luftschiff de - Grafen v . Zeppelin
auS der Höhe über Basel . Alles
gut . WeitereRichtungStraßburg .
Den 4. August S Uhr 32 Min. Graf Zeppelin.

Mühlhausen , 4. Aug . Das Zep-
pelin ' sche Luftschiff wurde kurz nach 10 Uhr
gesichtet, wie eS den Rhein abwärts fuhr.

Straßburg , 4 . Aug. Graf Zeppelin
kam pünktlich gegen Mittag in Sicht , umfuhr
nm 12 Uhr dar Münster und setzte unter
ungeheurem Jubel der Zuschauer um ' /Li Uhr
seine Fahrt in der Richtung nach Mannheim
fort.



Solingen , 1 . August . Die Konkurs¬
bilanz der Solinger Bank schließt , wie die Kölner
Ztg . meldet , mit einem Fehlbetrag von zwei
Millionen .

Äus Stadt und Umgebung .

Sitzung der Gemeindekollegien
vom 27 . Juli 1908 .

Infolge eines Gesuchs uw Ueberlassung von
Terrain zur Erbauung eines GasthofeS auf
der Sommeiberghöhe setzen die Gemeindekol¬
legien heute die Grundsätze fest, nach welchen
die Stadt der Ueberlassung von Gelände aus
dem Sommerberg zu Bauzwecken im Wege des
Erbbaurechts näher treten will . Die Frage , ob
überhaupt Gelände vom städtischen Waldareal
abgegeben werden soll , fand eine eingehende
Erörterung und wurde vom Gemeinderat mit
allen gegen eine Stimme , vom BürgerauSschutz
einstimmig bejaht . Der Standpunkt der über¬
wiegenden Mehrzahl der Gemeindekollegien ist
ungefähr folgender : Durch die Erstellung von
Hotelbauten auf dem Sommerberg kann ' den
Gasthöfen in der Stadt ein « nennenswerte
Konkurrenz nicht erwachsen , da die die Bäder
benützenden Kurgäste sich kaum zum Aufenthalt
auf drr Höhe entschließen , die neuen Gasthöfe
auf dem Sommerberg also auf Heranziehung
von Lustkurgästen angewiesen fein werden . Auch
ist zu erwarten , daß die Bergbahn im Bereind
mit der rationell betriebenen Reklame des Kur -
vereiüS eine weitere beträchtliche Steigerung
der Fremdenzahl bewirten wird , was ja jetzt
schon fühlbar ist , Wenn äl >o auch eine kleinere
Zahl der seitherigem Kurgäste Wohnung auf
dem Tommerberg nehmen würde , so wird sich
dies durch die zu erwartende Frequenzsteigerung
bald wieder ausgleichen . " Den in dieser Rich .
tung laut gewordenen Bedenken soll aber dadurch
Rechnung getragen werden , daß zunächst nur
das Areal für 2 Gasthöfr ( einen für mittlere
Ansprüche und einen ersten Ranges ) abgegeben
wird . Von den Wirkungen , die diese beiden
Gasthöfe aus das Geschäftsleben unten in der !
Stadt in den nächsten Jahren ausüben werden, !

soll eS abhängig gemacht werden , ob später
weitere Bauten aus dem Sommerberg zugelassen
werden sollen . Andererseits sind für die Stadt
aus der Bebauung des Sommerbergs beträcht¬
liche Vorteile zu erwarten . Der jährlich zu
entrichtende Erbbauzins und die in den Gasthöfen
entstehenden leistungsfähigen Steuerkräfte werden
der Stadtkasse eine neue sichere Einnahmequelle
bringen , die bei den großen steigenden Aus¬
gaben der Stadt höchst willkommen erscheint .
Der in Aussicht gestellte Erbbauzins von 20
Mark pro Ar , also ca . <600 Mk . pro Morgen ,
bedeutet ungefähr das Zwanzigfache des seit -
herigen Erträgnisses des Waldes , das sich auf
20 — 30 Mk . pro Morgen berechnet . Die Be¬
fürchtung , daß die nutzungsberechtigten Bürger
durch die Abgabe von Waldboden geschädigt
werden , ist also

'
vollständig hinfällig . Durch

die Neubauten werden überdies die hiesigen
Handwerker und Arbeiter lohnende Beschäftigung
erhallen , durch den Betrieb der Gasthöfe mancher
Einwohner , sei es .als Lieferant , sei es als An¬
gestellter , erwünschten Verdienst . Vor allem
wird aber die Entwicklung unserer Badestadt
als Luftkurort durch die Neubauten in hohem
Maße gefördert werden . Die Vereinigung
eines Höhenluftkurortes mit einem modernen
Weltbade , wie sie jetzt hier geschaffen werden
soll , wird einzig dastehen und Wildbad in die
vorderste Reihe der deutschen Bäder stellen . Es
werden für die Stadt wohl auch Ausgaben
für Wege , Sitzbänke , Aufsicht im Sommerberg
usw . entstehen , die Stadt wird aber in den
Verträgen mit den Unternehmern alle Kosten
für Kanalisation,Beleuchtung,Wasserversorgung ,
Feuerlöschzwecke usw . , soweit dies möglich ist,
auf die letzteren abwälzen .

Nach eingehender Beratung wird hieraus
der vom Stadtvorstand gefertigte Vertragsent¬
wurf über das Erbbaurecht von den Gemeinde¬
kollegien gm geheißen und von ihnen mit allen
gegen eine Stimme beschlossen , zunächst im öffent¬
lichen Ausstreich Las Erbbaurecht für einen etwa
50 Ar großen , links vom Heermannsweg bei
der Bahnstation gelegenen Bauplatz zu vergeben ,
vorbehältlich späterer Genehmigung durch die

i Gemeindekollegien . Die letztere soll erst erfolgen ,
! wenn di » Ueberbauung dieses Platzes durch

jhervorragende Sachverständige gebilligt wird
und die Pläne des geplanten Neubaues geprüft
sein werden ; auch sollen Verhandlungen mit
der Bergbahngesellschaft vorauSgchen .

Die Verpachtung der beim Auslaufkanal
des städtischen Elektrizitätswerks gelegenen
Platzes zur Aufstellung von Plakattafeln oder
Verkaufsbuden wird nicht genehmigt .

Als Feldschützen werden vom Gemeinderat
gegen einen Taglohn von 3 Mk . 20 Pfg . aus¬
gestellt : Joh . Rath , Taglöhner und Ehr . Trei¬
ber , Metzger von hier .

Es folgen Dekreturen und sonstige kleinere
Gegenstände .

Wildbad , 2 . Aug . Am Donnerstag den
30 . Juli fand hier im Konversationssaal ein
Konzert von Herrn Ludwig Feuer lein und
der von ihm ausgebildeten Konzertsängerin
Fräulein Betzler auS Stuttgart im Verein
mit dem K g l . K u r o r ch est er statt . Der
Abend war besonders darum interessant , weil
einige neue Kompositionen von W . Platz ge¬
boten wurden , nämlich zwei sehr weihevolle
von I . G . Fischer verfaßte Merlin - Lieder
und Heine 'S „ Belsazar *

, das mit seinen
gewaltigen Stimmungsumschlägen von erschüt¬
ternder Wirkung war . Herr Feuerlein bewährte
auch dem mächtigen Orchester gegenüber seine
bekannte Meisterschaft , und Fräulein Betzler
mit ihrem noch in den höchsten Lagen glocken¬
reinen Sopran erntete sowohl durch ihre Mo¬
zartarie „Fl rs xastora " als durch ihre Schu¬
mann - und BrahmSIieder lebhaften Beifall .
Den Schluß bildete die vom Orchester flott ge¬
spielte Oauss maeadro von Kamt 8agv8 . Die
Klavierbegleitung hatte in dankenswerter Weise
Herr Koch übernommen .

— Im Handelsregister , Abteilung für Ge -
sellschaftsfirmen , wurde heute eingetragen : Die
Firma Hoffmann und Scholl in Neuenbürg
ä . Enz , offene Handelsgesellschaft zun : Betrieb
einer Metallwarenfabrik . Gesellschafter , von
denen jeder allein die Gesellschaft vertritt , sind :
Karl Hoffmann , Werkführer und Wilhelm Scholl ,
Güterbeförderer , beide in Neuenbürg .

Schloß Schönfeld.
Erzählung von F r a n z Teller .

(Forts .) (Nachdr, verboten .)
Sie schickte sich hierauf an , einzusteigen ;

Godsberg mußte ihr aber helfen .
Sie wandte ihm aus dem Wagenfenster das

blasse hübsche Angesicht zu und sagte leise : „ Ich
danke , ich danke . " Dann fuhr der Wagen
davon .

Heinrich von Godsberg ging nach der anderen
Seite weiter , immer noch das liebliche , angst¬
volle Gesicht vor sich sehend ; Wer die junge
Dame nur sein mochte ? Ein Wappen hatte der
Schlag nicht getragen ; von Familie war sie
also wohl nicht . Das Gesichtchen war reizend ,
und wie nah ihr der Unglücksfall gingk

Er erreichte die Vorstadt und fand di «
bezeichnete Nummer , in welcher der ehemalige
Kammerdiener seiners Vaters wohnen sollte .

Es war ein niedriges , unansehnliches Häus¬
chen , es lag schlecht und sah nicht sehr ) auber
aus .

Er zögerte eiuzutreten und betrachtete das
Gebäude im Vorübergehen . Ec glaubte mit
Grund annehmen zu können , daß Müller nicht
zu ihm kommen würde , wenn er ihn rufen ließ ,
und da er ihn doch sprechen wollte , mußte er
ihn wohl aufsuchcn .

Er kehrte um , trat rasch durch die niedrige
Tür ein und stand in einem Hausflur , der
nur spärlich durch ein kleines Fenster von der
Rückseite her beleuchtet wurde .

Aus dem Zimmer zu seiner Rechten klang
eine rauhe Stimme herüber , und unwillkürlich
blieb er stehen , denn was er hörte , machte ihn
stutzig .

„ Ich geh nicht mehr hin , hol der Teufel
den ganzen Schmuck I Ich hätte in dem ver¬
dammten alte « Gemäuer fast Hals und Beine
gebrochen , und außerdem sind jetzt dort alle
wachsam , haben auch neue Hunde angeschafft . "

„ Und doch kann er ihn nur dort .versteckt
haben, " ließ sich di « ihm bekannte Stimme des

Kammerdieners vernehmen , „ im Schlosse fficher
nicht . Ich kann selbst keine Nachforschungen
anstellen ; ich bin zu bekannt in der ganzen
Gegend . "

„ Nun , ich tus nicht mehr , magS sein , wie
eS will ; ich will mich nicht von den Hunden
zerreißen lassen . Ich glaube auch nicht daran ,
ich denke , die Hallunken werden wohl alles wit -
haben . "

» Ich sage Dir , Matthias , der Schmuck ist
noch da , und ich müßte mich sehr täuschen ,
wenn er nicht im Turme steckte.

"

Im Zimmer wurde ein Stuhl gerückt , und
Godsberg öffnete rasck die Haustür und warf
sie geräuschvoll hinter sich zu , als ob er eben
eingetrrten sei .

„ Holla , Müller ! " rief er dann , „ wo stecken
Sie ? "

Gleich darauf öffnete sich die Stubentür ,
durch welche Licht in den Hausflur fiel und
ein Kopf ließ sich sehen .

„ Wer sind Sie denn ? Was wollen Sie ? "

„ Mich drängt eS , meinen alten Gönner
Müller wieder zu sehen, " sagte der Offizier
und trat in den Lichtschein .

„ Gott stehe mir bei , Baron Heinrich ! " rief
der Kammerdiener , er wars , der zur Tür hin¬
aussah . „ Was verschafft mir denn die außer¬
ordentliche Ehre ? "

Gleich darauf verschwand der Kopf wieder
hinter der Tür , und Heinrich von Godsberg
hörte flüstern und vernahm ein leises Ge¬
räusch .

„ Haben Sie denn die Absicht , mich hier im
Flur ontichrambrieren zu lassen , Müller ? "

„ Gott bewahre mich , Herr Baron, " deS
Kammerdieners Kopf erschien von neuem ,
„ tausendmal Verzeihung . Ich bin so überrascht
von der unerwarteten Ehre — wollen der
Herr Baron einzutreten belieben ? "

Er trat znr Seite und Godsberg ging
hinein .

Im Zimmer war niemand als der Kam¬
merdiener , aber eine Tür führte zu einem
Nebcnraum .

Kammerdiener Müller war «in kleines , be¬
wegliches Männchen von etwa sechzig Jahren .
Das auf der zurückgebogenen Stirn glatt an¬
gelegte Haar , die etwas spitz hervoctretende
Nase verliehen seiner Physiognomie im Verein
mit einem Paar stechender Augen viel Ähn¬
lichkeit mit der eines Fuchses .

Das Männlein war sauber gekleidet . Er
stellte mit lakaienhafter Behendigkeit einen Stuhl
für seinen Besuch hin und sagte :

„ Nein , die Ehre , wer hätte das gedacht ?
Baron Heinrich , den ich weit weg glaubte , in
meiner armen Behausung . Aber das Unglück ,
das große Unglück ! I du meine Güte , was
habe ich ausgestanden , was habe ich gelitten ,
Herr Baron , im letzten Jahre . Ich habe ja
auch verloren , nicht einmal meinen letzten Vier¬
teljahrslohn habe ich erhalten . "

„ Nun, " sagte der Baron mit einem spötti -
scheu Lächeln , „ soweit ich meinen Freund Müller
kenne , wird er trotzdem nicht zu Schaden ge¬
kommen sein . "

„ O , o, was denken der Herr Baron . —

Doch, " fuhr er mit lauerndem Blick fort ,
„ welchem Anlaß verdanke ich die unerwartete
Ehre ? "

„ Das will ich kurz sagen , Müller . Von
den letzten Monaten auf Schönfeld weiß ich
genug , davon will ich nichts hören , aber über
etwas anderes soll er mir Auskunft geben . "

Godsberg nannte ihn kurzweg „ Er "
, wie

das im Schlosse von seiten der Herrschaft üblich
gewesen war .

„ Und das wäre , Herr Baron ? "

„ Hinter dem Gesindel , welches die Schwäche
meines Vaters benutzte , um ihn auszuplündern ,
sind bereits einige Geheimpolizisten her , um
ihnen so viel als möglich von der Beute abzu¬
jagen . Es fehlt der Familienschmuck , und es
ist nicht wahrscheinlich , daß mein Vater auch
diesen hingegeben haben sollte . Ich nehme an ,
daß Sie , der Sie bis zum letzten Augenblick um
meinen Vater waren , dem er sein Vertrauen
schenkte , einige Kenntnisse davon haben , wo der
Schmuck geblieben sein könnte . Es soll Ihr
Schaden nicht sein , Müller , wenn sie uns zu
dessen Wiedererlangung behilflich sind . "



„ Herr Baron, " beteuerte das Männchen
mit einer Unschuldsmine, „ ich höre zum ersten¬
mal, daß etwas im Nachlaß vermißt wird ; ich
bin ganz erschrocken ! Ach , du meine Güte ,
der kostbare Familienschmuck , an dem der alte
Herr so außerordentlich hing ? Die GerichtS-
biener erschienen so plötzlich, ich hatte ja auch
keine Ahnung , wie es um uns stand , der Herr
Baron starb vor Schreck und Zorn so jäh,
daß alles den Kops verlor. Das Anlegen der
Siegel, die Flucht des sauberen Paares , welches
meinen armen Herrn ins Unglück gebracht, die
Besitzergreifung durch das Gericht, das Begräb¬
nis des Herrn, es war alles aus Rand und
Band . Wenn etwas sehlt und besonders der
Familienschmuck — ich wußte nicht einmal ,
« o er verwahrt wurde — so haben die schlechten
Menschen ihn dem Herrn abgeschwatzt oder ge¬
stohlen. Ach , du meine Güte , ich nahm nach
dem Begräbnis mein bischen Hab und Gut
und zog hierher in dies Häuschen , das ich
einmal geerbt habe . "

GodSberg, der seinen Mann kannte , und
dem nach den Aeußerungen des Juftizrats ,
zusammengehalten mit dem , was er iw Haus¬
flur gehört hatte, wie der verdächtige Vorgang
in Schönseld, absonderlicheGedanken aufstiegen,
ließ den Redestrom über sich ergehen. Nachdem
Müller geendet hatte , sagte er :

„ Ihr seid in den letzten Jahren Tag und
Nacht um meinen Vater gewesen , Müller , und
es kann Euch bei Aufnahme des Inventars
nicht entgangen sein , daß der Familienschmuck
fehlte. "

„ Nicht eine Silbe habe ich davon gehört ,
ich bin auch gar nicht mehr nach -schönseld
gekommen . "

„ Es ist der Fall denkbar, Müller, daß mein
Vater, der mit der Erhaltung dieses Familien,
schmuckes einen alten Aberglauben verband ,
denselben so versteckt hat , daß er schwer zu
sinken ist .

"
Der Kammerdiener fuhr leicht , aber doch

bemerkbar zusammen. (Forts, folgt. )

VsiLsiekiüs
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Taki ckor Rromcksu 10707

Freudige Ueberrasschung
herrscht überall im Hause, wenn gegen die ge¬
sammelten Belege von Flammer ' s Seife
und Flammer' s Seifenpulver der ausgewählte
Geschenkgegenstand eintrifft . Es find aber auch
wirklich wertvolle , praktisch brauchbare Dinge,
welche die Hausfrau sich durch Verwendung
von Flammers Seife und FlammerS Seifen¬
pulver mühe « und kostenlos verschafft. Das
Sammeln lohnt sich wohl , denn so gediegen
und wertvoll die Geschenke sind , so unübertroffen
gut ist auch die Qualität der genannten Fabri»
kate. Die Hausfrau , welche Flammer's Seife
und Flammer's Seifenpulver einmal richtig
ausprobiert hat, wird sicherlich keine anderen .
Waschmittel mehr im Haushalt verwenden
Jeder Versuch überzeugt !

L-m Iress LliSLIs Vtürrs nur ln llriglnLlÜLgobsn nLvbkUlIsn , vsll l»
^rsss nlsüts Lnäsrss als seüts nueligsküllt vsräsn äsrk.



Forstamt Wildbad .

Schkagraum- und
Gras - Ierkauf .
Am

Donnerstag , den K. August
abends */r6 Uhr

auf der Kälbermühle aus StaatS -
wald I, 88 Grünhütte , 89 Dürr¬
mähderwald , 102 Bord . , 103 Hint .
Altloch , 104 Altlocherheide und 113
Wanne Pflanzgarten . .Cirka 260
Wellen unausgeprügelt ; fernerkommt
der Grasertrag von der Lägerwiese
und das Abfallmateria l von der
Lägerbrücke zum Verkauf .

Für ein junges Mädchen (20 I ) .
wird in einem waldreichen Luft¬
kurorte oder Gegend für einige
Monate angenehmer

Sommeraufenthalt
gesucht

in einer Damen -Peusion oder
feinen Familie mit gleichaltrigen
Töchtern . Familien -Auschiuß Be¬
dingung . Offerten mit genauen An¬
gaben der Hausbewohner serbeten
sub . U . 1 °

. Ä02S an Rudolf
Mosse, Cöln .

Nur eckt mit ilem Ster».

Lafelwaüer I . kaoges.
llaaxtnleLerlsss !

Odristian 8edwlä
Uiveralvs 8k er^esedLkt

^fitLdaä .

StadtWildbad .

Stammholz -Verkauf
am Dienstag , den 11. August 1908

vormittag » 10 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad im schriftlichen Lufstreich :

aus Stadtwald I Meistern , Abt . 7 1 Altesteig
Normal und Ausschuß

690 Stück tann . und forch. Langholz I— VI Cl . mit zus. 838,18 Fm .
38 „ , „ . Sägholz I —III Cl . „ „ 43,97 „

Stadtwald I Meistern , II Leonhardswald und V Wanne
243 Stück tann . und forch . Langholz I — VI Cl . mit 94,15 Fm .

14 „ „ .. Sägholz I—III Cl . mit 7 .59 Fm .
Stadtwald V Wanne , Abt . 10 I Tiefengrund

520 Stück tann . und forch. Langholz I— VI Cl . mit 738,23 Fm .
56 „ „ „ „ Sägholz I— III Cl . mit 60,37 Fm .

4 „ buchenes Sägholz II —IV Cl . mit 3 . 98 Fm .
Stadtwald V Wanne , Abt . 9 t Schloffersteigle

64 Stück forchenes Langholz I— VI Cl , mit 112,21 Fm .
16 Stück forcheneS Sägholz I —Hl Cl . mit 9,42 Fm .

Sladtwald Hl Gommerberg , Abt . 3 , 6 8 und 9.
420 Stück tannenes Langholz 1 — V Cl . mit 184,56 Fm .

11 Stück tannenes Sägholz I—III Cl . mit 5,38 Fm .
Stadlwald III Sommerberg , Abt . 6 e, 7 o und 12 ä

769 Stück tann . und forch . Langholz II —VI Cl . mit 282,10 Fm .
25 Stück tann . und forch. Sägholz I— III Cl mit 14,29 Fm .

Die verschlossenen, vom Bieter Unterzeichneten, bedingungslosen
in ganzen und Zehntelsprozenten ausgedrückten Angebote mit der Auf¬
schrift „ Angebot auf Nadelholz -Stammholz " wollen spätestens zu oben-

! genannter Stunde dem Stadtjchultheißenamt übergeben werden ; der
alsbald auf dem Rathaus erfolgenden Eröffnung können die Bieter
anwohnen . Klaffeneinteilung und Taxpreise für 1908 ; der Ausschuß
ist zu 100 "/, der Taxpreise angeschlagen . Abfuhrtermin 1 . Januar
1909 . Offertformolare können von der Stadtpflege bezogen werden .

Wildbad, den 31 . Juli 1908
Stadtschnltheißeuamt :

Baetzner .

Voroiusdauk IVilädaä .
o . O. w . a . II .

Xurso oti2 : Haodtrags : .̂nZsdot :
Lvrgdadu IVIläbaä , 4 .-6 . 100 o/o 102o/o

Awsrika .
Mädchen perfekt in Zimmerar¬
beit, wünscht in Amerika wieder
in Stellung zu gehen u . möchte mit
Herrschaft übersiedeln . Gefl . Offert
unter V . 7014 an Haasenstei »
« . Vogler A -G , Stuttgart .

Zum Bezug in einigen
Tage wird eine elegante , hübsch
gelegene

h
anselrrclnile

Merkur , pfEim .
Damen u. Leeren ünäsn ßrs,kt. u ,

Aevilkt . -insbilännA tür Len bankm.
L»ruk. krospekts xratis ctureb

6onr. iststquart

für 4—0 Wochen

zu mieten gesucht-
Entweder 3 möblierte Zimmer
mit 4 Betten , eingerichtete
Küche , Mädchenzimmer , oder
2 möblierte Zimmer mit 4
Betten , ohne Küche und Mäd¬
chenzimmer. Offerte unter

6793 befördern Haafen -
stein und Vogler A -G ,
Stuttgart
Eine zur Kur hier weilende Herr¬

schaft sucht für 1 . September gegen
hohen Lohn ein

Mädchen
das einfach bürgerlich kochen kann.

Offerte sind in der Redaktion zu
hinterlegen .

Mr 8 /218K. franko
koLtsil SOUytsr, ILIstsr brsit, bsstvor ^iubtss

veutsobs» Nks >°k,ärsl>tg,kl»e>it Mr Nüluior-
bvls

Mustrlsrts
kisisUst « xr»its

nnL truöco.

na
irscliqOallL

osnres -vs, -ssno
4000000 Ilssoden
UsbersII erdöltlicd .

vn>Ltx»S»M»
xosstrl . 8718t 8«oöll.
Z . NUSlkiN , vlliMrzltllLwkt Z84

liisäsrlags iu V/Hädaä : lldrist. Lodmiä , V7. Irsibsr .

! k ^reuile !
beretroo Lis lliror
brau, wenn Lis ikr

>toall8 „VolläLWk
"-.

Dbelmmellms
rum Qsburtsiags (svent- suck

ru iVeilmaelilen) seksolcen .
LrspsrnI » an Lelt , 8eitA und
Srenainalsrlal va . Prozent .

lUeieruvk suod au! Probe .

I . vi ' nv Spi ' svken !
Um cioa Linrvodimrn null äom vmokrliLdtzm Laäöpriblikum

Solsgsiidsit biötsn , sied m äon moäoruou Lpraedou vvsitor aus -
2ubiIä6Q dat

IllL LLHI.II2 Ldliooi. L? ILHSllUSLL
— "- »> in kkorLdtzlm Tel 1417 —>

einen

LpöiieUell 8pi -Lvddui -8U8i
i
'L -f

'
V gratis / DsutLeL ^ tor

'

?rivg,t nnäf
in X1L8LSN. /

(krobe -^
I 8tnnäe >

gratis
dier eingsriedtst . Der Ilnterriedt virck oaed äer vieltacd prämiertenunä von I >edrern äer betr . Nation erteilt .

Vsegsn krospedt unä jeäer weiteren ^ usdunkt venäe man sied
an RI Lv » « 8 UUt» si « t8t , ocksr

«I« I »I

Llhmirdtifcnlk MSdel
aller Art

Gaisthn -Möbrl

Telefon Nr.^33 .

empfiehlt

kr . Vrsibsr .
Musterbuch und Fabrikhreisliste gern zu Diensten .

achtes schwarzes Landbrot
ärztlich empföhle«,

zu Schinken , Butter , Käse u . s . w
großartig schmeckend

empfiehlt Hl , Lsektls .

Alle Sorten
ß Möbel

finden Sie in
großer Auswahl zu
billigen Preisen im

Möbeliraukbaur
1 . llleinbeimei '.

pforrbeim vrtl .st.t-. r

Redaktion , Druck und Verlag von A . Wildbrett in Wildbad
'

König ! . Kurtheater
Dienstag , den 4 . August 1908

AM m>> Zohu
Lustspiel in 3 Akten von Gustav

Esmann .
Mittwoch den 5 . August 1908

Herthas HschM
Lustspiel in 4 Akten von Max

Bernstein .



Amtliebes Vvrxeivknis der vom I. bis 3. August sngsmslllotsn fremden .
<^erst ^ ö/s »r

kt»8ll » . L. K«iÄ. VÄIer .
Soberer, Ilr . L. , Reebtsk . Lürger-

melster Nemmlugev
LKl . lr»Äi»«tsi .

Rlebter , Ilr . Nax Lerlin
Lertx Nr . n . Nrs . Oskar Kordon
Simon, Nr . L . w Dr . Oem . Drankiurt a . N.
von Rinw , Ilr. Hannover
v . Sebrader , Dr . , »ob . v . LInm Hannover
Legier, Dr . Luise m . Ledng. Dortmund
Lerxieid , Ilr . Lrnst , Dr . Reedtsan -

Lsson a . Rnbr
Roser, Ilr . Danl Lsslingen
Leiivig, Nr. u . Nrs . Dkiiadelpbia
Leilvig , Niss Vugusta DbiladslpIna
Lellvig , Ni,s Vnna Dbiiadelpbia

« »stk iü ll »Äi8vI»oi » ll « l
Oottseiig , Ilr . Dranx, Lim . Leilbronn
Oottselig , Ilr. Lari, Lim . Leilbronn

v. Lülov , Lxooiionx, Laiserl . Dentseber
Oosandter Lern

Ningbetti , lbre Lxxeiionx, Donna Daara
mit Lonne Roma

Rill , Drau Direktor Drankiurt a . N.
Sekmidt äe Neuiviiiv Dr . Drankiurt a. N.
Roitxenstvin, Lr. Dr . Droi. Wilrxknrg
Roitxoustein, Dran Nina Würxburg
äe Sola Nr . u. Nrs . Lev Vork
Noeller , Lr . L .

Darwstaät
l *ei »8i «» LvlveÄ «r «.

S^mington , Nr . Walter Lsg . , irom Vite Draneo
Dans , Lr. Lau -Insxektor Lawburg

Hotel Ctral Li »«rIr»rÄ.
LIein , Dr. L . Rentiere LaxeUen
LdmavnsdörMr, Lr . L . 8 .,

Zekrittsteiler Obariottenburg
6 » «tll . » l !Ü8v « l»» I,i» .

Riekie, Lr . R . . Dtarrer Wiernsbeim
Ornblsr, Lr . Wilbelm, Lebrer 2u6en Kausen

Gk»8li » . L, HiDSvI».
Deovele, Lr. L ., Lebrer mit Dr . Dem .

uvä Loebter Lamburg
Lsas , Lr. Otto, Lim . Lübingvn
Dssert, Lr. Hermann Lronaeb
LeüarK , Lr . Hermann, Lonäitor Lenenstein

Hotel ILliluipp .
Lrisebsr , Dr. Llara . Rsntnerin Düsseidori
Davvenborgb, Lr . N . 6 . Lrnssei
v . Daer , Lr. W. , Oeuoral, Landsobaits-

äirektor mit Dr. 6 em. Nünster i . W.
Lest, DrI . L. Wiesbaden
Winter . Lr. Ldvin, eanä . okem . Reval
Dion, Nr. Draneois Daris
Dinn , Naäams Daris
Sebieieber, Dran V . mit Damilis

unä Ledng . Drankiurt a . N.
Lang , Lr. Reinb. , Dabrikbss . mit

Dr . Oem . «beydt
Leolit , Naäame , Nyrtil et iemwe

äe edambre Daris
Outmann, Nr . nnä Nrs . vitb sckild

anä maiä Donäon
Laebmann, Lr . Ulbert mit Dr . Oem . Lasssl
von Lagell, Lr. Laron Laäen
Sebimmeipenninok, Lr . Laron Laäen
Rongers , Lr. Laron Lolland
Lkolt Lr . Lollanä
Loäev , Lr. Waoktmeister Lraelisal
Lekulte , Lr. Lin) . Dreiv . Ooir . Lrnobaal

Htasti» . L »1t«a LiirÄe
Wenk, Lr . Lug. Lim . Onatsmala
Naier, Lr. Derä., Lauverkmstr . Lim
Oeiger , Lr. WM . Lim . Leilbronn

llotel xoltl . Löwen .
Wol§, Lr. eanä . meä . Lonstsdt
von Orant, DrI . Weimar

<A» «tl ». L. viiL . Vlaiiil
Bürger, Lr. Larl m . Dr. Oem. Nüncben
Vnnbruster, Lr« Omünä

Listner , Dr. m . 8obn , Amerika
Lreivogei, Lr . Robert 8peyer
Reiik, Lr . Wenäelin Sxeior
Orxbel , Lr . Lanimann Larlsrnbe

Hotel I' r» li »>viiA :»i t «n .
v . ä . Orove, Lr . Lrlangon
Dörrnor , Lr . Oonoral -Vgent Stuttgart

Hetel oii <l Oats 8el »n »I«l
Oüldenbnrg, Lr. Larl , Lim . m . Dr .

Oem . Nüdldeim a . R .
Lüliler , Lr . L . , Redakteur Lraob
Lovnevie, Lr. LuZo 8tutt»art
Leid , Dr . Delix , Lims . -Wts . Dlm
Lartmann, Lr. VIex . , Diarrer Dresden

8vlLiv»e «^v» ldl ltotel .
8ebmiä , Dr . Wte . Leliort (Drankreieb)
LuKnvr , Lr . Dr. DraZ
Lnikner , Lr . dos. , Redakteur DraZ
Lautx, Lr. Reektsanvalt Lebl
Labn , Lr . äonas, Lim . Oolmar
LuLner , Lr. Drei. Ronänioe

llotel « j; <»I«l . 8t « rir
Lermster , Dr. Natkilde Ltrassburs
Lermstsr , Lr. Lim . 8trassburs

Vill » liisuxtr » .
LauKmann , Lr . Dr. m . Dr . Oem . und

Linder Vspers
lL . Illniileiltli » I , Ls.ukiiis.Lv

8ill8k6imer , Lr . Drivatier Lev Vork
IIIirmLckier ltott .

Widma ^sr , Dr . L . Libertins , Wte. m .
8ebvestsr Drl . D^dia 8ebauMsr u.
Doobter Drl . D . Widma ^er LürtivAvn

tlir . lii :i < I»Iiol <l Ls.ukms.nn.
Rurkbardt, Lr . mit Dr . Oem . und

Drl . Doebter 8tuttzart
Vill » Dberl «.

Drei , Lr . Dlaseknermstr. Dreudenstadt
kt rledriell Litel , Lsnndsekstr.

Völter, Lr. Robert, Oberledrer Leilbronn
Vill » LriL » .

Drank, Lr. Oberledrer Nannbeim
Drex , Drl . Llise Diorxbeim

tSi»8t »v t !8«Rer , Oix,srm »ist«r .
Riedingsr , Lr . Oustav 8tuttZart

Vlll » l eaiilLeo ^teiir .
Daus , Lr. LerxZI . Dolixeisekretär

mit Dr . Oem . Lraunsedveig
Vlll » l^rniLLlslr » .

Weigand, Lr . L . , LA. Oberbalmboi -
Vorstand mit Drau Oem . Weissevburß

l -leorK VeitL , Lekiueiäsrwsistsi-.
Lerg, D 'rl . , Dedrerin Leilbronn

llolrert I 'o .Llr , Ruuptstr. 88.
LternberZ, Lr . Noritx mit Dr . Oem . LamberZ

Vlll » Vüest « i8 » »»rvlL .
Ldler , Lr. 8 iAn-und , Lkm. m . Dr . Oem .

Leilbronn
ILorl kro «« », »!» , Loedstr . 193.

Lander, Lr . Dskrer m . Dr . Oem . Nöekmüdl
ko8Li »e Ctio88u »»» i», tiVte .

Lesserer, Dr . 8edluedtern
lDi-ltL lluioioei - , Ws.xL«rmeistsr.

Waleder, Lr . D . , Lunstanstaltsbes .
mit Dr. Oem . Olm

Vlll » Ll»» 88i>r» i»«
Lempner , Lr . Dr . , 8anitätsrat , VuMoarxt

Wiesbaden
V . lleld il . SSLlLrli»A«r .

Leustadt
Vlll » Hol «» «,

Seidel , Lr . Oskar , Lim . Berlin
Williem lli 2l>vr » Iktumsekisi

Wertbsimer , Lr . Deoxold, Assarreniabr.
Liobtersdsim

Strauss, Dr . Dricda Nannbeim
VLIl» llokiei »8tu» te » .

Steinmexsr, Lr. Dlias, Dr. Oed . Loirat
und Lniversitätsproiessor Lrlangen

tzl«8«I»w . llorlilieiioer .
VndivA , Dr. 8ekr . m . loebter Dr.

Rudolxd_ Drankiurt a . N.

WoM, Drau

8ebölZeus, Lr . William Lev -Vork
8ekölZens, Drl . Oertrud paeden
OraD, Lr . Rudoli, Dastor Lannover

Vlll » ^ ol »» » i»»
WaZner , Lr. Robert, Disenbabn-Verksdrs-

Inspektor Lannover
llr .lo8eiil, :»n8 .

Lleemann, Drl . Lulda Lreslan
Daube , Drl . Dmilie Lreslan
Döekle, Drau Droiessor Stuttgart

VLLl» lL :»i»«r ^Villieln ».
Döb, Lr. 8 . m . Dr. Oem. Nannbeim
NarpurZ , Drl. Stuttgart
Wirtb, Drl. Stuttgart
Simon , Lr. Drd . , Lim . Dirmasevs
Dleseb , Drau dulius Leilbronn

UstrAgriveister liLppelinano .
öunx , Lr. o . m . Dr . Oem . Lürtillgen

Villa Li »rl8l »» L
Irabinger, Lr. O . , Lim . Drankiurt a. N.

Villa Lr » « 88 .
Döb , Lr . Lim . Nürnberg
Ootter, Lr . Derdinand, Dabrikant

mit Dr . Oem. 8ebv . Omünä
Lauverker , Lr. Steuerrat Strassburg

Vr . Hr » UK88, 8elmlim»oli»r.
Sekmid , Drl . dossüns Donxdori

lleei » am » Lr » « 88, Lüksr.
liebele, Lr. Dbeobald, Dsndvirt m.

Drau Oem . Heidelberg
Olrri8ti » n Lr » atv » 88« r .

Dureb, Lr . 0 . , Oberamtspüsger öaeknang
Villa Lackasr .

Lartmann , Lr . Drisdrieb , Reg.-Lat
w . Dr . Oem . Leideiberg

Lllrodt, Dr. D^dia Dettingen
LsäkLüsisi- Alsler

Inseln, Lr . L . L . b . Lsxirksamtmann Dillivgsn
llobert lla ^ er , 2imm »rmauu .

Oröxinger, Lr . Rob . , Lanxleidiener Diorxbeim
Villa Lloi » Lexoe

Drueksnmüller , Drau Dmma Stuttgart
Reddersen , Lr . Otto, Lim . mit Drau

Oem. Nannbeim
8xxiro , Lr . V . D . mit Dr . Oem.

LialMok (Russland)
Drost , Drau Dina Lasse!
v . Orant, Dr. Olga d . Weimar

Villa Llo » t « l»« llo .
V. Weiber, Lr . Oberleutnant Potsdam

Villa l?»« lii »v .
Sselig , Drl . Llise Oberdisebiugen
Nossr , IDl . ^vva Sigmaringsn

Villa l1li « iiiLol «l .
Doeb, Lr. Worms

Vriv «lr . ^ « Iiioill , gobrsivsrmstr .
Seklatter, Lr . Lugen , Lisenbabnsekretär

mit Dr. Oem . Oannstatt
HÄ . 8 «Ii « d «r , Lioksrin .

Lerlivger, Lr . d . , Drivatier w . Dr . Oem .
Stuttgart

VrieÄrieiL 8 vi»vv»r» , ÜL-ptitr 76.
öetseb , Lr. Obsrlebrer mit Dr. Oem . Speyer

L »bllIiokvsrvLltsr 8p « «r .
Lräuninger, Lr . Larl , Verwalter Stuttgart

Vr . Vr « ii »«r . L »ukm»im.
Luttevioeb , Dr . Soüv Diorxbeim

Ls.ääieosr Vreil »«i>.
Riebter , Lr. Siegirisd , Lim . Lamml . W.

lVlll » . Vrvibsr , RsrrsLALsis.
Lirsten , Dr . Wte . Dresden

Lsluei Veyl .
Rosentbai, Lr . d. Lall

Maa8 liVal «Urvia »
deitanovitseb , Lr . W . , Dr. m . Dr. Oem .

und Doekter Riga
Remmek, Drl . d . Riga

Villa HVvl » « ! .
Dost , Nr . Drederick London
Reyntiens , Nme . d. mit Ledng. London

Lakl der Dremden . 10894

Dine äer seliöllsteii unä lolmsuästsii von au8 ist äis^ eni^s nneii

Vsil -Vvinsok ,
Nan diniert dort im Ü0 ^6l 2ÜIÜ dos begannt ist tür seiir Ante lLnoiitz , sowie

Ori^innl-Xeller u . wo es als Lxesialitat ^ sinsvilSk ' Vsoilsoi 'SÜSN ^ibt . Die Rüekkaiirt erkol^t alsdann

dureii das romantiseiiH leinaed -lal über Oa1w-8irsan mit berühmter Ruine.
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